
Protokoll der Sitzung der Stadtteilkonferenz „Leben diges Erbach“ 
 am Donnerstag, den 16. Juni 2011  

im Mehrgenerationenhaus „Haus der Begegnung“ 
 

 
anwesend: s. Anwesenheitsliste 
 
TOP 1 Begrüßung  
 Hardy Scherer begrüßt alle Anwesende zur zweiten Sitzung.  
 
TOP 2 Annahme der Tagesordnung 
 Die Tagesordnung wird ohne Änderungswünsche angenommen. 
 
TOP 3 Annahme des Protokolls der Sitzung vom 03.02. 2011 
 Das Protokoll der Stadtteilkonferenz vom 03.02.11 wird ohne Änderungen 
 angenommen. 
 
TOP 4 Berichte aus den AG`s und PG`S 
 AG Gewerbetreibende und Freiberufler 
 Jeweils am Dienstag in ungeraden Monaten findet in wechselnden Örtlichkeiten ein 
 Stammtisch der Gewerbereibenden und Freiberufler statt.  
 AG Vereine und Einrichtungen 
 Hardy Scherer berichtet darüber, dass zum ersten Mal in diesem Jahr die Erbacher 
 Kerb und das Dorffest gemeinsam auf dem Luitpoldplatz und dem Schulhof der 
 Luitpoldschule am 6. und 7. August stattfinden wird. 9 Vereine werden eigene 
 Stände am Dorffest aufstellen und der zentrale Bierstand wird von den Vereinen 
 besetzt sein. Des Weiteren wird  ein vielfältiges Bühnenprogramm dargeboten, 
 ergänzt wird dies durch eine Gewerbeausstellung der Erbacher 
 Gewerbetreibenden, die dieses Jahr erstmals auf dem Luitpoldplatz gezeigt wird. 
 Am Samstag ab ca. 16 Uhr erfolgt die Eröffnung der Kerb mit dem Fassbieranstich 
 durch die Ortsvertrauensleute in Anwesenheit des Oberbürgermeisters, des 
 Bürgermeisters und Beigeordneten.   
  Der Kirmessonntag beginnt um 10 Uhr mit einem Frühschoppen.  
 PG Stadtteilzeitung 
 Anlässlich der gemeinsamen Veranstaltung von Erbacher Kerb und Dorffest, 
 möchte Christine Becker die nächste Ausgabe der Stadtteilzeitung Nummer 19 
 herausgegeben.   
 PG Internet 
 Die Projektgruppe trifft sich immer am zweiten Montag im Monat. Jeder 
 Interessierte kann sich gerne an dieser Gruppe beteiligen. Auch können der 
 Projektgruppe Artikel zur Verfügung gestellt werden. 
 
TOP 5 Bericht aus Erbach 
 Friedel Simon berichtet, dass kürzlich ein Optiker in der Dürerstraße zur 
 Neueröffnung seines Geschäftes eingeladen hatte. Er berichtet weiter, dass der 
 Obst- und Gartenbauverein seine neue Terrasse des Biergartens am 17. Juni 2011  
 feierlich eröffnen wird. 
 Die Ev. Stadtmission hat den Barfußpfad am “Haus der Begegnung” fertiggestellt 
 und wer möchte kann diesen Weg auch gerne benutzen. 
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TOP 6 Stand Programm „Stadtumbau West“ 
 Herr Schneidewind berichtet, dass nächste Woche mit dem Abriss der 
 Pestalozzischule begonnen wird. Zuschüsse für den Abbruch, der auch aufgrund 
 des schlechten Zustands der Versorgungstechnik erfolgen muss, wurden bereits 
 2009 aus dem Programm "Stadtumbau  West" beantragt. Die Stadt plant auf der 
 Freifläche eine Grünanlage. 
 Am 19. Juli 2011 findet die Versteigerung des Wolsifferhochhauses statt. Hier hatte 
 sich der Stadtrat einstimmig dafür ausgesprochen, dass die Stadt versuchen wird 
 dieses Gebäude in einem bestimmten finanziellen Rahmen zu ersteigern. Bei einem 
 Zuschlag sei es das Ziel, das Gebäude zu entmieten und letztendlich abzureißen.  
  Weitere geplante Vorhaben der Stadt Homburg in Erbach sind der Abriss des 
 früheren Lidl- Gebäudes beim Eduard-Vollmer-Platz. Mit der auf 2012 
 verschobenen Sanierungsmaßnahme der Steinbachstraße im Rahmen des 
 Stadtumbaues West wird erst begonnen, wenn die Fördergelder zur Verfügung 
 stehen. Der Beigeordnete betont nochmals,dass dies – in Hinsicht auf  die defizitäre 
 Haushaltslage der Stadt - keine Zusage für die Sanierung der Steinbachstraße 
 bedeutet.  Eine Lösung sucht die Stadt  auch für den  Gebäudekomplex Berliner 
 Straße 94-96.  
 Herr Schneidewind berichtet, dass es zur Buslinienführung - seit der letzten Sitzung 
 am 03.02.2011 - noch keine neuen Pläne vorliegen. Sobald er einen neuen Entwurf 
 für eine geänderte Buslinienführung erhält, wird zu dieser Thematik eine  
 gesonderten Sitzung einberufen. 
 Herr Schneidewind möchte in einer der nächsten Sitzungen der Stadtteilkonferenz 
 die geplante räumliche Veränderung, den Umzug aus der Gerberstraße in 
 Homburg-Mitte in die Lappentascherstraße in Erbach, anhand von Plänen erläutern. 
   
TOP 7 Anträge zum Verfügungsfond 
 1)Anschaffung von Übungsmaterial für die Jonglier- und Balanciergruppe 
 für Kinder und Jugendliche 

Antragssteller: Stadtteilkonferenz „Lebendiges Erbach“ e.V. 
Gesamtkosten der Maßnahme: 1.900 € 

 beantragte Förderhöhe: 900 € 
 Restfinanzierung/Eigenanteil:   Spenden   300 € 
        Auftritte   200€ 

   Teilnehmerbeiträge 500 € 
 

 Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
          
 2)Wochenendfreizeit der „Volltreffer“-Gruppen der Ev. Stadtmission e.V. 

Antragssteller: Ev. Stadtmission e.V. 
Gesamtkosten der Maßnahme: 127,51 € 

 beantragte Förderhöhe: 58,-- € 
 Restfinanzierung/Eigenanteil:  
   Eigenanteil      20,51€ 

  Teilnehmerbeiträge und Spenden   49,00 € 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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 3)Stadtteilbezogene Seniorenaktionswoche 
Antragssteller: Projektgruppe „Senioreninteresse“ 
Gesamtkosten der Maßnahme: 2.500€ (1090 € plus ehrenamtliche 
Arbeiten) 

 beantragte Förderhöhe: 1000 € 
 Restfinanzierung/Eigenanteil:  Eigenanteil 90 € 

      Ehrenamtliche Arbeit  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 

 4)Dorffest 2011 
Antragssteller: Ortsvertrauensleute im Auftrag der AG Erbach Vereine 
und Einrichtungen 
Gesamtkosten der Maßnahme: 4.000 € 

 beantragte Förderhöhe: 1.000 € 
 Restfinanzierung/Eigenanteil:  

Einnahmen zentraler Getränkeverkauf   2.500€ 
  Einnahmen Verkauf Spielkarten Kinderprogramm        250€ 
  Spenden           250€ 
 
 Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 
 5)Erbacher Weihnachtsmarkt 2011 

Antragssteller: Ortsvertrauensleute im Auftrag der AG Erbach Vereine 
und Einrichtungen 
Gesamtkosten der Maßnahme: 3.500,00 € 

 beantragte Förderhöhe: 1000,-- € 
 Restfinanzierung/Eigenanteil:   
     Gewinnumlage Vereine 1.200 € 

    Spenden       950 €  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
6)Projekt „Alt trifft Jung“ 
Antragssteller: Horst Findeisen (Jugendraum Continue) 
Gesamtkosten der Maßnahme: 150 € 

 beantragte Förderhöhe: 75 € 
Restfinanzierung/Eigenanteil:75€ 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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 7) Öffentlichkeitsarbeit zur Erbacher Kerb  

Antragssteller: AG Gewerbetreibende u. Freiberufler der 
 Stadtteilkonferenz „Lebendiges Erbach“ 

Gesamtkosten der Maßnahme: 2.000 € 
 beantragte Förderhöhe: 1.000 € 

Restfinanzierung/Eigenanteil:  
    Umlage Teilnehmer  500€ 
    Sponsoring/ Spende  500€ 
 
Der Antrag wird mit einer Enthaltung angenommen. 

 
 8) Ausgabe Nr. 19 der Stadtteilzeitung 

Antragssteller: AG Gewerbetreibende u. Freiberufler der 
 Stadtteilkonferenz „Lebendiges Erbach“ 

Gesamtkosten der Maßnahme: 2.000 € 
 beantragte Förderhöhe: 1.000 € 

Restfinanzierung/Eigenanteil:  
    Umlage Teilnehmer  500€ 
    Sponsoring/ Spende  500€ 
 

 Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
  
TOP 8 Antrag auf Mitgliedschaft in die STK  
 Es liegen liegen folgende Anträge auf Mitgliedschaft vor: 
 Rita Märzheuser – Der Antrag wird einstimmig angenommen 
 Freundeskreis Schlesier – Vertreten durch Herr Wollny, Karl-Heinz. Herr Wollny 
 stellt den Verein dem Gremium kurz vor. Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
TOP 9 Termine, Verschiedenes 
  Donnerstag, den 15. September, 19.00 Uhr Stadtteilkonferenz - 
 Anträge zum Verfügungsfond können bis zum 28.08.2011 eingereicht werden. 
 Im Jahre 2013 wird der Erbacher Weihnachstmarkt 10 Jahre alt. Anlässlich dieses 
 Jubiläums wurde sich dafür Ausgesprochen eine Chronik zusammenzustellen. 
 Hardy Scherer bedankt sich für die Aufmerksamkeit und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 Patricia Delu      
 Protokollantin 
  
 
 
 


